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Erkältungskrankheitensind keineGrippe .In der letzten Zeit wurdenin derÖffent
lichkeit überdie Ausdehnungder Grippeerkrankungenin WienverschiedeneVermu¬
tungen angestellt ,wobei auch die Erkältungskrankheiten in die eigentlichen Grip

peerkrankungeneinbezogenwurden . Überdie SymptomeundDiagnosederInfluenza
(Grippe)äussertsichnunUniversitätsprofessorDr. . Jagicunteranderem ,dassdie
GrippevenErkältungserkrankungensehr zu unterscheidenist ' Fürdiediagnosti¬

sche Abtrennungder Influenza vomakuten Schnupfen ,der akutenMandelentzündung
undder infektiösenBronchitiskommteine ReihevonobjektivenSymptomeninBe¬
tracht ,die in der überwiegendenAnzahlder Fälle in typischerWeiseausgedrückt
sind . Der„Schnupfen "beider Influenzazeigt sich zumBeispiel in einer mehrUr
trockenenForm ,nicht selten verbundenmit Nasenbluten ,zumUnterschiedvom"flie
senden"Schnupfen,der mit der eigentlichen Influenzainfektiongar nichts zutun
hat . DieRachenschleimhautist bei der Influenza im ganzengerötet unddasZäp¬
fchengeschwollen,währendbei derakutenMandelentzündung( Angina) derKrankheits
prozess mehrauf die Mandelnisoliert ist . Besonderscharakteristisch für dieIn¬

fluenzainfcktionist derkaumje fehlendeLuftröhrenkartarrh ,der in schwerenFäl
len miteiner hochgradigen ,oft auchmitBlutungendurchsetztenSchwellungder
Luftröhrenschleimhauteinhergeht .DavonkommtauchdereigentümlicheReizhusten,
das Trockenheitsgefühlunddas Kratzenin dentieferen Halspartien .Nichtselten
wirdaucheineSchwellungundDruckempfindlichkeitderLymphdrüsenamHalsbe¬
obachtet .DieArtdesFiebersbeiderInfluenzaist verschieden.AlsdieErreger

der unklomplizierten Influenza sind nach der Ansicht der Mehrzahl der Bakterio¬

logen die Influenzabazillen anzusehen ,deren Nachweisim Auswurfhäufig ,aber.
nicht regelmässiggelingt . VondenKomplikationender Influenzaist in ersterLi¬
nieals die wichtigsteundhäufigstedie Lungenentzündunghervorzuheben,die
nicht so plötzlich wie die kruppöse Lungenentzündung mit einem Schüttelfrost und

rascherAusbildungausgedehnterLungenherde ,sondernmehrschleichendeinsetzt"
Aus dieser Darstellung ergibt sich ,dass die grösste Zahl der derzeit in Wienent

sprechenddenWitterungsverhältnissenauftretendenErkältungserkrankungenakute
Schnupfen,Mandelentzündung ,Luftröhrenentzündungunddergleichensind ,die mitder
eigentlichenGrippe( Influenza )abergarnichtszutunhaben .Diesewirdvielmetr
in Wiengegenwärtig nur vereinzelt beobachtet .
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